
4*3— B. Pflichten gegen Gotlt und den Nachsten.

15 Welche Kerzen brennen länger, die Wachskerzen oder die Talgkerzen?
Welche Menschen gehen auf Köpfen?

18. Ein Blinder sah einen Hasen laufen, ein Lahmer sprang ihm nach,
und ein Nackter steckte ihn in die Tasche: was ist das?

19. Welches ist der schwerste Stab?
20. Wo hat Adam den ersten Löffel hingetan?

Anter der Mutze
ein wenig Grtze
ist gar viel nütze.

47. Denkspruch.
Aber ein fröhliches Serz
unter der Velste,
das ist das beste. Obdenberg.

B. Pflichten gegen Gott und den
Nächsten.

1. Habe Gott vor Augen und im Herzen!

Allzeit im Herrn!
48. Gott grüße dich!

Gott grüße dich! Kein andrer Gruß
gleicht dem an Innigkeil.

Gotk grüße dich! Kein andrer Gruß
paßt so zu aller Zeik.

Gokt grüße dich! Wenn dieser Gruß
so xecht vom Herzen geht.

gilt bei dem lieben Gott der Gruß
so viel wie ein Gebek.

Tulins Sturm.

49. Das Herzenskämmerlein.
1. Dein Herz soll Gottes Tempel

sein!
Manch teures Kleinod schließt es ein;
drum hält darin bei Tag und Nacht
getreu ein guter Engel Wacht.

2. Der pochet warnend ohne Rast:
„Kind, prüfe jeden Herzensgast!
Nicht jeder, der da Raum begehrt,
ist rein und deiner Freundschaft

wert.“


